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Zur Sitzung am Gremium 

06.03.2002 Ausschuss Schutz und Ordnung 

13.03.2002 Hauptausschuss 

18.03.2002 Rat der Stadt Wuppertal 
 
 

Neubau eines Gebäudes für die Freiwillige Feuerwehr Linde 
 

 
Die CDU-Fraktion im Rat der Stadt Wuppertal beantragt, die o.g. Gremien mögen wie folgt 
beschliessen:  
 
1. Der Neubau eines Gebäudes für die Freiwillige Feuerwehr Linde wird im 

Investitionsprogramm (UA 1310) auf 2003 vorgezogen. 
2. Die Haushaltsstelle im Vermögenshaushalt  - Verkaufserlöse städt. Grundstücke – wird 

um 624.000 € erhöht. 
 
Begründung 

 

Die Gebäudesituation der Freiwilligen Feuerwehr am Standort Linde hat sich seit dem 
Grundsatzbeschluß zum Neubau des Gebäudes am 09.06.1998 (DS 7006/98) weiter 
verschlechtert. 
Als nächstgelegene Feuerwache im Gebiet der A 1 hat die Freiwillige Feuerwehr Linde 
erhebliche Probleme, die Einsatzfahrzeuge entsprechend den Bestimmungen der 
Berufsgenossenschaft unterzubringen. Mehrfach wurde von dieser die unzulängliche 
Unfallsicherheit der Fahrzeughalle kritisiert. Diese Situation wird sich im kommenden Jahr 
noch verschärfen, wenn Ersatz für ein abgängiges Fahrzeug angeschafft werden muß. 
Dieses wird, selbst wenn die Wahl auf das kleinstmögliche Modell fällt, nicht in das Gebäude 
passen. Der schlechte bauliche Zustand sowohl der Personalräume als auch der 
Unterbringung von Fahrzeugen und Geräten wurde mehrfach mit dem GMW erörtert. Eine 
Renovierung (Sanierung) wird vom GMW als nicht wirtschaftlich erachtet. 
Aus diesen Gründen wurde bereits 1998 der Entschluß gefaßt, Erlöse aus 
Grundstücksverkäufen der Feuerwehr durch Aufgabe von Standorten für den Neubau der 
Freiwilligen Feuerwehrstandorte zweckgebunden zu verwenden, um die Finanzierung dieser 
Maßnahmen zu sichern. Ausgehend hiervon wurde bereits Baurecht geschaffen. Die aus den 
Verkäufen der Grundstücke erzielten Erlöse wurden anderweitig verwendet. Einsetzbar sind 
noch Erlöse aus dem Verkauf der Feuerwache Ehrenberg . 
Nachdem der Neubau der Feuerwache Korzert zurückgestellt wurde, ist es desweiteren 

 



dringend erforderlich, am Standort Linde Räumlichkeiten für Schulungen sowie einen 
Übungsplatz herzustellen. Diese waren für den Standort Korzert geplant, so daß hier Ersatz 
geschaffen werden muß. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Bernhard Simon 
Fraktionsvorsitzender 
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